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Verölungen des Wüschen
Voranschlags.

Karlsruhe » 31 . März . Nach über 6stündiger
Sitzung wurde Donnerstag abend die Beratung
des Voranschlags kmrch den Bürgerausschuß
zu Ende gebracht. Nach der sehr lebhaften Debatte
über die Fleischnot . kommt bei Position „Gewerbe-,
Kunst - und Wissenschaft " ein Antrag des Stadtver¬
ordneten Willi und Gen. zur Verlesung, der for¬
dert. daß die für vier städt. Vereine vorgesehenen
1400 °4t dem Arbeiterunterstützungsfonds überwiesen
werden.

Der Vorsitzende erhebt formale Bedenken und der
Antrag wird unter der Voraussetzung zurückgezogen ,
daß der Stadtrat eine gerechtere Verteilung dieser
Summe vornimmt , als dies bisher der Fall gewesen .

Oberbürgermeister Siegrist bemerkt hierzu, daß
dieser Anregung stattgegeben werden soll , wünschens¬
wert sei es aber, daß die städt. Beamtenvereine den
Stadtrat in der Verteilung der vorgesehenen Summe
unterstützten.

Ein weiterer Antra g forderte, für den Ferien¬
aufenthalt armer kränklicher Schulkinder den Be¬
trag von 1500 -1t auf 3000 -44 zu erhöhen.

Der Vorsitzende macht darauf aufmerksam,
daß vom Verein für Ferienkolonien ein solcher
Wunsch noch nicht zum Ausdruck gekommen sei . Die
Annahme dieses Antrags würde im Voranschlag Um -
stänlstichkeiten verursachen, man könne aber den Be¬
trag aus „Milden Fonds " herausnehmen .

Stadtv . Peter dankt namens des Komitees für
Ferienkolonien für die Erhöhung des Beitrags . Tat¬
sache sei, daß Hunderte von Kindern aus Mangel an
Mitteln nicht in den Ferienaufenthalt mitgenommen
werden könnten. Das dürfte sich jetzt ändern .

Stadtv . Ernst Frey unterstützt den Wunsch ; der
Antrag wird darauf zurückgezogen .

Die Position „Gemeindeverwaltung " gibt
Stadtv . Bergmann Anlaß auf seine frühere An¬
regung zur Gründung einer stä d t . Hypotheken¬
bank zurückzukommen . Der Redner richtet an den
Stadtrat erneut die Bitte , bei der Großh . Regierung
dahin vorstellig zu werden, daß ihr« Bedingungen
eine Milderung erfahren , damit die Bank bald ins
Leben treten könne .

Stadtv . Merkle kommt auf die vom Oberbürger¬
meister herausgegebene Druckschrift über die Ge¬
meindebesteuerung in Karlsruhe zu sprechen , die ei¬
nige Unrichtigkeiten enthalte. Es seien mehrere
Punkte übersehen worden , welche für die Hausbesitzer
schwer ins Gewicht fallen. Hingewiesen wurde z . B.
nur auf die Mietoerluste. Am 1 . Dezember vorigen
Jahres seien insgesamt 385 Wohnungen leer gestan¬
den, was einen Mietsaussall von 200 000 bis 250 000
Mark darstelle. Die Steigerung der Mieten sei nicht
nur durch die Erhöhung der örtlichen Steuern veran¬
laßt worden , sondern auch durch die Erhöhung der
Hypothekenzinsen. Reichsversicherungsstempel und
Reichswertzuwachssteuer kämen hier noch dazu und
Helsen mit, den Mittelstand zu schwächen, der durch die
Wertzuwachssteuer ganz ausgeschaltet würde . Der
Redner bittet schließlich die Stadtverwaltung , den
Grund - und Hausbesitzern freundlicher entgegenzu¬
kommen .

Stadtv . Rebmann gab seinem Wunsche dahin
Ausdruck , daß die Grund - und Hausbesitzer anerken¬
nen sollten , die Stadtverwaltung rechne mit der wenig
guten Lage des Liegenschastsbesitzes . Das sei auch
im Voranschlag zum Ausdruck gekommen .

Oberbürgermeister Slegrist gibt der Hoffnung
Ausdruck , daß die Wertzuwachssteuer den Stadtrat in
den Stand setzt , den Hausbesitzern die Reinigung
der Gehwege abzunehmen . Sehr er¬
wünscht sei , wenn der Pessimismus unter den Liegen¬
schaftsbesitzern etwas zurückgedämmt werde und auch
sie zu einem friedlichen Zusammenarbeiten mithelfen
würden.

Nach kurzen Bemerkungen der Stadtverordneten
Früh auf und Merkle wird dann ein Antrag
auf Schluß der Debatte angenommen und darauf
der gesamte Voranschlag mit der Umlage genehmigt.

Mit Worten des Dankes schließt sodann der
Vorsitzende die viertägigen Beratungen des städt.
Budgets . _

Zu unserem gestrigen Bericht ist zu bemerken :
Die Kritik des Stadtverordneten Philipp bezog sich
nicht allgemein auf die Tätigkeit des Tiefbauamts ,
sondern ausschließlich auf dessen Aufgabe, darüber
zu wachen , daß bei den städtischen Tiefbauten die
Vorschriften über die Aufstellung von Notaborten ,
Unterkunftshütten usw. beobachtet werden.

Sie neue SMkenmWrdnmlg.
1 . Allgemeine Bestimmungen .

Art der Wahlen . Die Stadtverordneten wer¬
den von den Stadtbürgern , die Stadträte von dem
Bürgerausschuß nach dem Grundsatz der Verhältnis¬
wahl und auf Grund gebundener Wahlvorschlagslisten
gewählt . Der Oberbürgermeister und die Bürger¬
meister werden von dem Bürgerausschuß nach dem
Grundsatz der einfachen Stimmenmehrheit gewählt.

Reihenfolge der Wahlen . Treffen ver¬
schiedene Gemeindewahlen zusammen, so findet zuerst
die Wahl der Stadtverordneten statt, auf welche zu¬
nächst die Wahl der Stadträte , sodann die des Ober¬
bürgermeisters und schließlich die der Bürgermeister
folgt . Sind Stadtverordnete zu Stadträten gewählt,
so ist sofort der Bürgerausschuß nach Maßgabe des
8 48 Absatz 2 der Städteordnung zu ergänzen. Die
am Austritt stehenden Mitglieder der Gemeinde¬
kollegien bleiben bis zur Beendigung der neuen
Wahlen und dem Eintritt der Neugewählten im Amt.

Zeit der Wahl . Die Gemeindewahlen sind
tunlichst auf einen solchen Zeitpunkt anzuberaumen ,
daß es den Wählern mit Rücksicht auf ihre regel¬
mäßige Beschäftigungszeit möglich ist, ihr Wahlrecht
aurzuüben. Auch ist die Zeitdauer für die Stimm¬

angabe, der Anzahl der Wähler entsprechend , jeweils
ausreichend zu bemessen .

2. Wahl der Stadtverordneten .
Aufstellung der Wählerliste . Für die

Wahl der Stadtverordneten stellt der Stadtrat eine
Wählerliste auf. Zu diesem Zwecke wird zunächst
ein Verzeichnis der nach § 44 der Städteordnung
zur Wahl der Stadtverordneten berechtigten Einwoh¬
ner gefertigt, in das sämtliche Stadtbürger eingetra¬
gen werden, bei denen die Voraussetzungen des § 7
der Städteordnung vorhanden sind oder bis zum
voraussichtlichen Tag des Ablaufs der Einspruchsfrist
gegen die Wählerliste erfüllt sein werden, und die
sich in keinem der Fälle des § 10 der Städteordnung
befinden . Ueber die bei Feststellung dieses Verzeich¬
nisses der wahlberechtigten Gemeindebürger In Be¬
ttacht kommenden persönlichen Verhältnisse wird da,
wo die Ortspolizei vom Staate verwaltet wird, dem
Stadtrat von seiten des Bezirksamts auf Ansuchen
die erforderliche Auskunft erteilt . Die in das Ver¬
zeichnis eingetragenen Wähler werden nach dem Be¬
trag der von ihnen auf Grund des jüngsten Umlage-
registers zu entrichtenden Gemeindeumlagen, und
zwar vom höchsten Umlagebetrag abwärts , geordnet
und sodann nach Z 45 der Städteordnung in drei
Klassen eingeteilt. Für jede Klasse wird eine ge¬
trennte Abteilung gebildet.

Ne Lage des Arbelksmarkks im
Februar 1811.

Der Geschäftsgang war im abgelaufenen Berichts¬
monat im Bereich der badischen Arbeitsnachweis-
Anstalten im allgemeinen noch ziemlich ruhig , und
nur gegen Ende des Monats zeigte sich mancherorts
mit Eintritt besserer Witterung eine gewisse Belebung,
die von verschiedenen Seiten als vielversprechend be¬
zeichnet wird . Die Vermittelungsergebnisse der Ar¬
beitsnachweise zeigen ein für die gegenwärtige Jahres¬
zeit nicht ungünstiges Bild . In der männlichen Ab¬
teilung waren 230 offene Stellen mehr gemeldet als
im Januar d . I . und 180 mehr als im Februar des
Jahres 1910 ; in der weiblichen Abteilung 1014 bezw .
783 mehr als in den Vergleichsmonaten. Während
im Februar v . I . auf 100 verlangte Arbeitskräfte in
der männlichen Abteilung noch 363 Arbeitsuchende
kamen , ist diese Ziffer von 288 im Vormonat (Januar
d . I .) auf 281 im Berichtsmonat (Februar 1911)
zurückgegangen.

Im ganzen betrug bei den 18 badischen Verbands¬
anstalten imFebruar die Zahl der verlangten Arbeits¬
kräfte (offenen Stellen ) 13 005, Arbeitsuchenden
25 088 , eingestellten Personen (vermittelten Stellen)
7048 . Es kamen sonach auf je 100 offene Stellen für
männliche und weibliche Personen 281,2 bezw . 80,4
Arbeitsuchende , und von je 100 männlichen und weib¬
lichen Arbeitsuchenden wurden 22,4 bezw . 53,7 ein¬
gestellt ,und von je 100 offenen Stellen für männ¬
liche und weibliche Personen wurden 62,9 bezw . 43,1
durch die Verbandsanstalten besetzt. — Ferner wurden
durch die Stellenvermittelungs -Einrichtungen (nicht
gewerbsmäßige Arbeitsnachweise) von insgesamt 47
Handwerker-Innungen - , Vereinigungen usw . , von ge¬
meinnützigen und Wohltätigkeits-Anstalten usw . (je
1 in Bruchsal, Ofenburg und Rastatt , je 2 in Baden-
Baden und Lahr , 3 in Konstanz, 7 in Heidelberg, je
9 in Karlsruhe und Freiburg und 12 in Mannheim )
im Februar im ganzen für männliches und weibliches
Personal gemeldet: 3183 offene Stellen , 2423 Arbeit¬
suchende und 1226 besetzte Stellen . Beim Arbeits¬
nachweise der Industrie Mannheim -Ludwigshafen (e.
V .) in Mannheim wurden im Februar lfd . Jahres
für männliches Personal 2084 offene Stellen und
3928 Arbeitsuchende gezählt und von letzteren 1951
untergebracht. Bei 21 Filialen des Arbeitsamts Kon¬
stanz (Naturalverpflegungsstationen ), bei denen im
Februar 10 994 Arbeitsuchende (Wanderer ) verkehrten,
waren 289 offene Stellen vorgemerkt, davon konnten
233 besetzt werden. Bei 4 Naturalverpflegungsstatio¬
nen des Kreises Waldshut (ohne die Staitt Waldshut
selbst), welche Stellenvermittelung betreiben, waren
im Februar 16 offene Stellen angemeldet, von denen
14 besetzt wurden . Im Geschäftsbereich der Verwal¬
tung der Großh . bad . Staatseifenbahnen waren auch
im Februar d . I . offene Stellen nicht gemeldet; da¬
gegen liehen sich bei 24 Dienststellen insgesamt 805
Arbeitsuchende (gegen 839 im Januar d. I . ) , vor¬
merken, von denen voraussichtlich 64 bereit sind, nach
auswärts zu gehen .

Landesversicheningsanslalk Laden im
Februar 1S11.

Im Monat Februar 1911 sind 561 Rentengesuche
(44 Alters - und 517 Invaliden - oder Krankenrenten¬
gesuche) eingereicht und 379 Renten (35 -ft 320 -ft
24) bewilligt worden . Es wurden 39 Gesuche (3 -ft
36) abgelehnt, 672 (20 -i- 652) blieben unerledigt.
Außerdem wurden im schiedsgerichtlichen Verfahren
1 Alters - und 9 Invalidenrenten zuerkannt.

Bis Ende Februar sind im ganzen 75 500 Renten
(11305 Alters - , 61056 Invaliden - und 3139 Kranken¬
renten) bewilligt oder zuerkannt worden. Davon
kamen wieder in Wegfall 44 528 (8973 -ft 32 727
-ft 2828 ) , so daß auf 1 . März 30 972 Rentenempfän¬
ger vorhanden sind (2332 Alters - , 28 329 Jnvaliden -
und 311 Krankenrenten ) . Verglichen mit dem 1 . Fe¬
bruar hat sich die Zahl der Rentenempfänger vermin¬
dert um 11 (— 10 Alters - , — 8 Invaliden - und -l- 7
Krankenrentner ) . Die Rentenempfänger beziehen
Renten im Gesamtjahresbetrage von 4 708 872 -4t
93 »Z (mehr seit 1 . Februar 3096 -4t 49 L ) .

Der Jahresbetrag für die im Monat Februar be¬
willigten Renten berechnet sich, und zwar für 36 Al¬
tersrenten auf 6349 -4t 20 Z , für 329 Invalidenren¬
ten auf 59 262 -4t 60 ^ und für 24 Krankenrenten
auf 1471 -4t 80 somit im Durchschnitt für eine

Altersrente 176 -4t 37 ^ , für eine Invalidenrente
180 -4t 13 -Z und für ein Krankenrente 186 -4t 33 -Z .

Beitragserstattungen wurden im Monat Februar
infolge Heirat weiblicher Versicherter in 188 Fällen
8480 -<t und infolge Todes versicherter Personen in
68 Fällen 7137 -4t , im ganzen somit 15 617 -4t ange¬
wiesen .

Von der Anstalt wurden behändest 628 Personen ,
328 Männer und 300 Frauen . Der Bestand war
Ende Februar zusammen 582 Personen . -

Arbeiterwohnungsdarlehen wurden im Monat
Februar an 25 Versicherte 125 920 -4t zugesagt: aus¬
bezahlt wurden an 18 Versicherte 84 725 -4t, an einen
Bauverein 18000 -4t, ferner für andere gemeinnützige
Zwecke, an Diakonisfenhaus Freiburg 20 000 -4t, zu¬
sammen 122 725 -4t .

Badische landwirtschaftliche Lerussgenosfen -
schaft im Februar 1811 .

Im Monat Februar gelangten beim Genossen¬
schaftsvorstand 650 Unfälle zur Anzeige, wovon 546
auf die Landwirtschaft und die mitversicherten Neben-
bctriebe und 104 auf die Forstwirtschaft entfallen.
Erstmals entschädigt wurden 374 Fälle ; hierunter sind
17 Fälle mit tödlichem Ausgang . An Jahresrenten
wurden für die neu entschädigten Fälle 29 630 -4t
angewiesen, und zwar an 357 Verletzte 28 285 -4t , an
7 Witwen 720 -4t und an 10 Kinder 625 -4t . Für die
tödlich verlaufenen Unfälle wurden weiter 850 -4t
Sterbegeld bezahlt .

Im gesamten waren zu Anfang des Monats Febr .
24 613 Personen im Rentengenuß , davon schieden im
Lause des Monats durch Einstellung der Rente 114
und durch -Tod 59 aus . Unter Berücksichtigung des
Zuganges bezogen hiernach auf 1 . März 24 814 Per¬
sonen Renten im gesamten Iahresbettage von rund
1971 500 -4t .

Die Zahl der Fälle , in welchen im Laufe des Mo¬
nats Februar Entschädigungen abgelehnt wurden , be¬
trug 91 ; in 193 Fällen mußten Aenderungen im
Rentenbezuge vorgenommen werden.

Aus Laden.
Amtliche Mitteilungen .
Aus dem Staatsanzeiger .

Personalnachrichten aus dem Bereiche de»
Volksschulwesens .

I . Beförderungen und Ernennungen : Bausch¬
lich e r, Karl, Unterlehrer in Haslach, wird Haupt¬
lehrer in Bockschaft, A . Sinsheim , Beck , Friedrich,
Unterlehrer in Eberbach, wird Hauptlehrer in Neu-
lußheim, A . Schwetzingen, Clausing , August,
Unterlehrer in Mietersheim , wird Hauptlehrer in
Mörtelstein, A . Mosbach, Eichler , Friedrich , Unter¬
lehrer an der landwirtschaftlichen Krieswinterschule
Wiesloch , wird Hauptlehrer in Wenzingen A . Breiten ,
Emmerich , Isidor , Unterlehrer in Schliengen,
wird Hauptlehrer in Oberalpfen , A . Waldshut ,
Fe ißt , Joseph, Unterlehrer in Rohrbach, A . Ep-
pingen, wird Hauptlehrer in Mauchen, A . Bonndorf ,
Frey , Emil, Unterlehrer in Schwetzingen, wird
Hauptlehrer in Paimar , A . Tauberbischofsheim,
Gentner , Hugo, Schulverwalter in Pfullendorf ,wird Hauptlehrer daselbst , Gerhards , Emil ,
Unterlehrer in Wolfach , wird Hauptlehrer in Rosen¬
berg, A . Adelsheim, Grittmann , Karl , Unter¬
lehrer in Tengen, wird Hauptlehrer in Linach , Amt
Villingen, Guckenhan , Karl , Unterlehrer in
Schriesheim, wird Hauptlehrer in Tegernau , Amt
Schopfheim, Händel , Erwin , Unterlehrer in
Mannheim , wird Hauptlehrer in Dietenhausen, Amt
Pforzheim, Häsler , Anna , Unterlehrerin in Furt -
wangen, A . Triberg , wird Hauptlehrerin daselbst,
Hallbauer , Kornel, Unterlehrer in Haueneber¬
stein , wird Hauptlehrer in Königheim, A. Tauber¬
bischofsheim , Harter , Johanna , Unterlehrerin in
Gengenbach, wird Hauptlehrerin daselbst , Hember -
ger , Anton, Unterlehrer in Schustern, wird Haupt¬
lehrer in Bergalingen , A. Säckingen, Horn , Robert ,
Unterlehrer in Altenheim, wird Hauptlehrer in Eiter¬
bach, A . Heidelberg , Harsch , Adam, Unterlehrer
in Rassig , A . Wertheim, wird Hauptlehrer daselbst .
Hurst , Emil, Unterlehrer in Weingarten , A . Dur¬
lach, wird Haupüehrer in Mittelschefflenz, A. Mos¬
bach, Kleebes , Otto , Unterlehrer an der Acker¬
bauschule Hochburg , wird Haupüehrer in Mühlhausen ,
A . Wiesloch , Knödel » Else, Unterlehrerin in Lie-
dolsheim, A . Karlsruhe , wird Hauptlehrerin daselbst »
Krechtst r , Marie , Unterlehrerin in Altschweier ,
wird Haupüehrerin in Kappelwindeck » A . Bühl ,
Kunle , Franz Xaver, Unterlehrer in Hüngheim,
wird Hauptlehrer in Horrenbach, A. Boxberg , Lud¬
wig , Friedrich, Unterlehrer an der Bügerschule
Kandern, wird Hauptlehrer an der Volksschule daselbst ,
Manuwald , Hugo» Schulverwalter in Freudental ,
A . Konstanz, wird Hauptlehrer daselbst . Mattes ,
Otto, Schulverwalter in Zimmenholz , A . Engen »- wird
Haupüehrer daselbst, Meier , Wilhelm, Unterlehrer
in Friedrichstal, wird Haupüehrer in Bischoffinaen,
A . Breisach , Merkert , Otto , Unterlehrer in Göt-
zingen, wird Haupüehrer in Bretzingen, A. Buchen,
Metzler , Gustav, Unterlehrer in Steinen , wird
Hauptlehrer in Ilvesheim , A. Mannheim , Möl -
linger , Heinrich , Unterlehrer in Mannheim , wird
Hauptlehrer in Oberalpfen, A . Waldshut , Necker¬
mann , Franz , Unterlehrer am Lehrerseminar Ett¬
lingen, wird Haupüehrer in Furtwangen , A . Triberg ,
Nußhag , Fritz, Unterlehrer in Pforzheim , wird
Haupüehrer in Bruchsal, Pfannenschmid , Frie¬
derike , Unterlehrerin in Weinheim, wird Hauptlehre¬
rin in Zaisenhausen, A . Breiten , Pfister , Friedrich,
Unterlehrer in Grötzingen, wird Hauptlehrer in Diet¬
lingen, A . Pforzheim, Riester , Felix, Schulverwal¬
ter in Rust, A . Ettenheim , wird Haupüehrer daselbst ,
Riester , Konrad, Unterlehrer in Pfullendorf , wird
Haupüehrer daselbst, Riffel , Hermann , Unterlehrer
in Kirchen , wird Haupüehrer in Flehingen , A . Brei¬
ten» Schabt , Karl, Unterlehrer in Mannheim , wird

Haupüehrer in Wintersweiler» A . Lörrach, Schmidt ,
Albert, Unterlehrer in Niesern, wird Hauptlehrer in
Kürnbach, A . Breiten, Schüle , Ernst, Unterlehrer
in Oftersheim, wird Hauptlehrer in Liedolsheim, Amt
Karlsruhe , Seitz , August, Schulverwalter in Ober¬
eggenen , A . Müllheim, wird Haupüehrer daselbst ,
Speck , Hermann , Unterlehrer in Heidelberg, wird
Haupüehrer in Brehmen, A . Tauberbischofsheim,
Völker , Wilhelm, Schulverwalter in Dossenbach ,
wird Haupüehrer in Gochsheim , A . Breiten , Wag¬
ner » Adolf, Unterlehrer in Rüdental, wird Haupt -
sthrer in Kupprichhausen , A . Boxberg, Weber ,
Gustav, Schulverwalter in Urphar, A. Wertheim,
wird Hauptlehrer daselbst, Wittemann , Joseph ,
Unterlehrer in Auerbach , A . Mosbach, wird Haupt¬
lehrer in Auerbach, A . Buchen , Zimmermann ,
Ludwig, Unterlehrer in Steinach, A . Wolfach , wird
Haupüehrer in Bilchband , A . Tauberbischofsheim,
Zonsius , Hermann , Unterlehrer in Weinheim,
wird Hauptlehrer in Höhestld , A . Werkheim, Zürn ,
Heinrich , Unterlehrer in Freiburg , wird Hauptlehrer
in Nordhalden, A . Engen, Zwilling , Artur ,
Unterlehrer in Eichtersheim, wird Hauptlehrer in
Schienen, A . Konstanz .

II. Versetzungen : a) Haupüehrer : Iachmann ,
Gustav, von Büchenbronn nach Ossenburg, Rein¬

art , Karl August, von Oberwinden nach Tunfel ,
. Staufen , Schmitt , Karl, von Berolzheim nach

Rauenberg , A . Wiesloch , Stemmer , Karl, von
Heudorf nach Radolfzell, A . Konstanz, Stolz , Wil¬
helm, von Lindach nach Bruchsal .

b) Unständige Lehrer: Anthony , Emil , Schul¬
kandidat, als Hilfslehrer nach Lauf, A. Bühl , Anz -
linger , Karl, Unterlehrer in Mückenloch, als Hilfs¬
lehrer nach Zuzenhausen, A . Sinsheim , Armbrust ,
August, Schulkandidat, als Unterlehrer nach Dühren ,
A . Sinsheim , Bär , Philipp , Schuloerwaller in
Bruchsal, wird Unterlehrer daselbst, Baumann ,
Alfred, Unterlehrer, von Pforzheim nach Rastatt ,Baumann , Ludwig, Schulkandidat, als Hilfs¬
lehrer nach Ebersteinburg, A. Baden, Baumann ,
Mar , Schulkandidat, als Hilfslehrer nach Grießen ,
A. Waldshut , Baust , August , Schuloerwalter, von
Tegernau nach Weitenau, A . Schopsheim, Beil ,Otto, Schultandidat , als Hilfslehrer nach Mettenberg ,
A . Bonndorf , Berger , Heinrich , Schulkandidat, als
Unterlehrer nach Radolfzell , A . Konstanz, Berl ,
Martin , Unterlehrer , von Sasbach, A . Breifach, nach
Sulz -Langenhard , A. Lahr , Berner , Karl , Schul¬
kandidat, als Hilfslehrer nach Elzach , A. Waldkirch,
Bischofs , Johann , Schulkandidat, als Hilfslehrer
nach Eschbach, A. Freiburg , Bohli , Xaver, Schul¬
verwalter in Pfullendorf, wird Unterlehrer an der
Bürgerschule daselbst, Bomhard , Mathllde, Schul¬
kandidatin, als Unterlehrerin nach Sinsheim ,
Bracker , Else, Hilfslehrerin in Forchheim, A. Em¬
mendingen, wird Unterlehrerin daselbst. Brächte ,
Wilhelm, Schulverwalter in Wolfach, wird Unter¬
lehrer daselbst , Bühler , Roman , Unterlehrer in
Ettenheim, als Hilfslehrer nach Riedöschingen , A.
Donaueschingen, Chun , Max, Hilfslehrer, von Ot¬
tersdorf nach Moos , A . Bühl, Decker , Alois, Schul¬
kandidat, als Unterlehrer nach Odenheim , A. Bruch¬
sal , Dehn , Rosine , Schulkandidatin, als Unter¬
lehrerin nach Rheinbischofsheim , A . Kehl, Dietz ,
Adolf, Schulverwalter in Mühlhausen, A. Wiesloch,als Unterlehrer nach Eichtersheim, A . Sinsheim ,
Dilger , Klara , Hilfslehrerin von Emmendingen
nach Niederschopfheim , A . Offenburg, Döpfner ,
Ernst , Unterlehrer, von der landwirtschaftlichen Kreis¬
winterschule Mosbach an die Volksschule Karlsruhe ,
Dörtzbach , Friedrich, Unterlehrer in Ittlingen , als
Hilfslehrer nach Eppingen, Drechsler , Hans ,
Schulkandidat, als Unterlehrer nach Wehr, A. Schopf¬
heim, Dürrheimer , Klara, Unterlehrerin , von
Welschingen nach Furtwangen , A. Triberg , Ehret ,
Johanna , Unterlehrerin in Sandhosen, als Hilfs¬
lehrerin nach Mannheim, Eichst etter , Simon »
Schulkandidat, als Unterlehrer an die Mädchenbürger-
schule Schwetzingen, Engesfer , Wilhelm, Schul¬
kandidat, als Unterlehrer nach Mannheim , Fehrle »
Ernst , Schulkandidat, als Hilfslehrer an die Seminar¬
übungsschule Ettlingen, Fils in ger , Emil , Unter¬
lehrer , von Kirnbach nach Altenheim, A. Offenburg,
Firn , Joseph, Schulkandidat, als Unterlehrer nach
Pforzheim , Fischer , Max, Schulverwalter, von
Furtwangen nach Lausheim, A. Bonndorf, Frank ,
Hermann , Schulkandidat, als Unterlehrer nach Dils -
berg, A . Heidelberg , Fritsch , August, Schulver¬
walter , von Limbach nach Bonndorf, Fütterer ,
Joseph , Hilfslehrer in Bühlertal , A . Bühl, wird Schul¬
verwalter daselbst, Gän shirt , Adolf , Hilfslehrer
in Mietersheim, als Unterlehrer nach Ottenheim, A.
Lahr , Garn , August , Hilfslehrer in Durbach i . Tal ,
als Unterlehrer nach Forchheim , E . Emmendingen ,
Geier , Alfred , Unterlehrer, vom Vorseminar Lahr
nach Bruchsal , Geisel , Albert, Schulkandidat, als
Hilfslehrer nach Pforzheim, Gerlingshaus ,
Eugenie, Unterlehrerin in Mühlhausen, A . Wiesloch,
als Hilfslehrerin nach Heidelberg , Gerstenkorn ,
Otto, Schulkandidat, als Unterlehrer nach Wasser , A.
Meßkirch , Gertis , Ludwig, Schulkandidat, als Hilfs¬
lehrer nach Reiselfingen , A . Bonndorf, Gerweck .
Eduard , Schulkandidat, als Hilfslehrer nach Bil¬
fingen, A . Pforzheim, Gerwig , Hermann , Schul¬
kandidat, als Unterlehrer nach Niederhausen, A . Em¬
mendingen, Geyer , Berta , Schulkandidatin, als
Unterlehrerin nach Mühlhausen, A . Wiesloch , Gott¬
stein , Frida , Unterlehrerin, von Stadelhofen nach
Waibstadt, A . Sinsheim , Gremmelspacher »
Karl , Schulkandidat, als Unterlehrer nach Markdorf ,
A . Ueberlingen, Grittmann , Heinrich , Schulkan¬
didat, als Unterlehrer nach Ittlingen , A . Eppingen ,
Grünewald , Georg , Schulkandidat, als Hilfs¬
lehrer an die Seminarübungsschule Ettlingen ,
Gürke , Berta , Unterlehrerin in Konstanz, als Hilfs¬
lehrerin nach Singen , A . Konstanz (nicht nach Offen¬
burg ), Gütle , Elsa , Unterlehrerin, von Oberkirch
nach Achern , Haber st roh , Hubert, Unterlehrer ,
von Weiler- Fischbach nach Haslach , A . Wolfach , Hack ,Karl , Schulverwalter, von Rohrbach, A . Sinsheim ,
nach Lindach , A . Eberbach , Häußel , Johann , Schul¬
kandidat, als Unterlehrer nach Haslach , A. Wolfach,
Hauger , Anna, Schulkandidatin, als Hilfslehrerin



nach Schutterwald, A . Offenburs, Hebrank , Taver,
Unterlehrer in Wasser , A . Mcßkirch , als Hilfslehrer
nach Hintschingen , A . Engen, Heil , Hedwig, Schul-
kandidatin, als Unterlehrerin nach Sandhosen , A.
Mannheim , H « llriegel , Irma , Unterlehrerin , von
Forchheim, A . Emmendingen, nach Kappel, A . Etten -
heim, Herberger , Karl , Schulkandidat, als Unter,
lchrer nach Peterstal , A . Heidelberg, Hi Iler , Wil¬
helm , Schulverwalter, von Gaggenau nach Zell, A.
Bühl , Hoffmann , Albert, Unterlehrer in Dilsberg,
als Hilfslehrer nach Stafsort , A . Karlsruhe , Holz¬
scheiter , Johann , Unterlehrer in Rastatt , wird
Hilfslehrer an der Seminarübungsschule in Ettlingen ,
Hug , Alfred, Hilfslehrer, von der landwirtschaft¬
lichen Kreiswinterschule Ladenburg nach Karlsruhe ,
Jäger , Maria , Schulkandidatin, als Hilfslehrerin
nach Achern , Iägle , Friedrich, Schulverwakter, von
Ofteringen noch Hogschür , A . Säckingen, Jauch ,
Joseph, Hilfslehrer in Leipferdingen, als Unterlehrer
nach Rust, A . Ettenheim, Kehler , Otto, Schul¬
kandidat, als Unterlehrer nach Badisch -Rheinfelden,
A . Säckingen, Killian , Rudolf, Unterlehrer, von
Dühwen nach Dielhrim, A . Wiesloch , Klingert ,
Karl, Schuloerwalter in Haslach , A . Wolfach , als
Unterlehrer nach Waldkatzenbach , A . Eberbach, Kö¬
nig , Joseph , Schulkandidat, als Unterlehrer nach
Luttingen , A . Waldshut , Köhler , Adolf , Schul¬
kandidat, als Hilfslehrer nach Nordhalden, A. Engen ,
Kramer , Fritz, Schult , ndidat, als Hilfslehrer nach
Niederhausen, A . Emmendingen, Kromer , Luise,
Unterlehrerin, von Burkheim nach Rastatt , Leh¬
mann , Heinrich, Schulperwalter in St . Peter , als
Unterlehrer nach Unterlenzkirch, A . Neustadt, Leicht ,
Mathilde, Schulkandidatin, als Unterlehrerin nach
Philippsburg , A . Bruchsal, Leier , Machilde, Schul-
kandiüatin, als Unterlehrerin nach Nollingen-Dorf,
A. Säckingen, Lüthy , Otto, Hilfslehrer in Wags¬
hurst, A . Achern , wird Schulverwalter daselbst ,
Lump , Hermann , Schulkandidat, als Hilfslehrer
nach Söllingen , A. Dnrlach, Maier , Otto, Schul-
kandidat, als Hilfslehrer nach Lierbach, L . Oberkirch ,
Matsch . Helene , Schulkandidatin, als Unterlehrerin
nach Weiher, A . Bruchsal, Mandel , Anna , Unter¬
lehrerin . von Windschläg nach Biberach, A. Offen¬
burg, Martus , Ernst , Unterlehrer, von BleiWeim
nach Rohrbach, A . Eppingen , Mast , Karl , Schul¬
kandidat, als Unterlehrer nach Hänner , A . Säckingen,
Mayer , Helene , Unterlehrerin , von Riedheim nach
Donauefchingen, Mayer , Joseph, SchulkaiMdat , als
Unterlehrer nach Mückenloch, A . Heidelberg, Mo -
rath , Johann , Unterlehrer in Markdors, als Hilfs¬
lehrer nach Dettingen, A . Konstanz, Muckenhirn ,
Joseph, llnterlehrer , von Achern nach Bleichheim , A.
Emmendingen, Müller , Erhard , Hilfslehrer in
Kirchzarten, A- Freiburg , wird Schulverwalter da¬
selbst, Müller . Friedhilde, Hilfslehrer« in Wein¬
heim . wird Unterlehrerin daselbst , Neu mann ,
Cacilia, Hilfslehrerin in Schweighausen, A . Etten -
hrim. wird llnterlehrsrin daselbst. Nick , Jda , Hilfs¬
lehrer« in Ettenheim, wird Unterlehrerin daselbst ,
Oken fuß , Maria , Unterlehrerin in Offenburg,
wird Hilfslehrerin daselbst , Pfaff , Ernst , Schul-
kandidat, als Hilfslehrer nach Broggingen , A . Em¬
mendingen. Ratz . Else, Unterlehrerin , von Rhein¬
bischofsheim nach Emmendingen, Reiser , Joseph,
llnterlehrer , von Tiergarten nach Freiburg , Reiß ,
Franziska , Hilfslehrerin in Sandhaufen , als Unterleh¬
rerin nach Ettlingen, Rettich , August, Schulkandi¬
dat, als Hilfslehrer nach Billafingen , A . Ueberltngen,
Ritzinger , Antonie, Unterlehrerin in Rastatt , als
Hilfslehrerin nach Karlsruhe , Aupp , Emil , Schul¬
verwalter in Bockschaft, als Unterlehrer nach Kirn¬
bach. A . Wolfach , Sänger , Maria , Unterlehrerin ,
»an Waibftadt nach Bruchsal. Sattler , Wilhelm,
Hilfslehrer in Wiechs , als Unterlehrer nach Altfrei-
strtt, A . Kehl, Schass , Oskar, Schulkandidat, als
Schulverwalter nach Muckental, A . Mosbach, Scha¬
tz in g e r , Emil , Schulkandidat, als Unterkehrer nach
Weinhenn, Schanzenbach , Heinrich , Schuloer-
« alter , von Utzenfeld nach Katzenmoos, A . Waldkirch ,
Schaudig . Richard. Schulkandidat, als Hilfslehrer
nach Freiburg , Scheich , Maria , Unterlehrerin , von
Weiher, A . Bruchsal, nach Ketsch, A. Schwetzingen,
Schenk , Karl , Unterlehrer in Forchheim, A . Em-
dingen, als Schuloerwalter nach Weiher, A. Bruchsal,
Schleicher , Luise , Hilfslehrerin in Schönau i . W .,
als Unterlehrerin nach Waldshut , Schmidt , Luise ,
Unterlehrerin in Weinheim, als Hilfslehrerin nach
Linkenheim, A . Karlsruhe , Sch roth , Marie , Unter-
lehrerin , von Edingen nach Mannheim , Schult¬
heiß . Wilhelm, Schulkandldst, als Hilfslehrer nach
Wichelbach, A. Rastatt , Schweiß , Rudolf, Schul-
verwalter in Rauenberg , A . Wiesloch . als Unter¬
lehrer nach Stadelhofen , A. Oberkirch , Schweizer ,
Albert, Schulverwalter , von Rorgenwies nach Heu-
dsrf, A . Stockach, Seng er , Karl , Unterlehrer in
Karlsruhe , als Zeichenlehrkandidat an das Borseminar
Lahr, Sief « r t, Frida , Schulkandidatin, als Hilfs¬
lehrer« nach Forchheim, A . Ettlingen , Simnacher ,
Emma, Unterlehrerin , von Philippsburg nach Ober¬
kirch . Simon , Rudolf, Schulverwalter in Schönen-
herg , als Unterlehrer nach Weiler- Fischerbach , A.
Wolfach , Sin gier , Friedrich, Unterlehrer in Nie¬
derhausen, als Hilfslehrer nach Keppenbach, A . Em¬
mendingen, Sommer , Albert, Schulkandidat, als
Unterlehrer nach Malterdingen, A . Emmendingen,
Sommer , Alfred , Schulkandidat, als Unterlehrer
nach Weinheim. Spieler , Elisabeth, Unterlehrerin ,
von Ketsch nach Luttingen , A . Waldshut , Stäuber ,
Anna , Hilfslehrerin in Pfullendorf , als Unterlehrerin
nach Oehningen, A . Konstanz, Stosfler , Emilie,
Hilfslehrerin in Jhringen , als Unterlehrerin nach
Burkheim, A. Breisach , Straub , Alfred, Schul¬
kandidat, als Unterlehrer nach Welschingen , A . Engen ,
Straub , Karl , Unterlehrer , von Unzhurst nach
Haueneberstein, A . Baden , Teufel , Joseph, Schul¬
kandidat, als Unterlehrer nach Riedheim, A . Ueber-
lingen. Trunzer . Elisabeth, Unterlehrerin , von
Sinsheim nach Heidelberg , Ulrich , Theophil, Schul¬
kandidat, als Hilfslehrer nach Gölshausen, A. Bret¬
ton , Vogel , Lydia, Unterlehrerin , von Haslach , A.
Wolfach , nach Gengenbach, A. Offenburg, Bogel -
bachrr , Markus , Schulkandidat, als Unterlehrer
nach Freiburg , Vogelmann , Ludwig , Hilfslehrer,
von Sulzfeld nach Achern , Wächter , Karl , Schul¬
verwalter, von Obsrschwörstadt nach Schluchsee. A.
St . Blasien. Waldmann . Wilhelm, als Unter¬
kehrer nach Ramsbach, A . Oberkirch , Wannen - ,
macher , Hilda , Schulverwalterin in Hohenbodman/
als Unterlehrerin nach Gutach, A . Waldkirch , Wei¬
nig , Sigmar , Schulverwalter in Rast , A . Meßkirch ,
wird Hilfslehrer daselbst , Wesch , Gustav, Hilfslehrer
in Edingen, A . Schwetzingen, wird Unterlehrer da¬
selbst, Willmann , Alfred, Schulkandidat, als Hilfs¬
lehrer nach Dietenbach , A . Freiburg , Winter¬
halde r , Friedrich, Schulkandidat, als Unterlehrer
nach Gäschweiler . A. Neustadt, Wittmann , Gu¬
stav , Schulverwalter in Eiterbach, als Unterlehrer
nach Eberbach, Witt mann . Hermann , Schulver¬
walter in Schienen, als Unterkehrer nach Ueberlingen
(Stadt ) . Wohlschlegel , Richard. Schulkandidat,
als Hilfslehrer nach Achern , Würthle , Joseph,
llnterlehrer , von Luttingen nach Windschläg , A . Of¬
fenburg, Zeil , Edmund, Schulkandidat, als Hikfs-
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lehrer nach Langensteinbach, A . Durlach, Zürn ,
Mar , Schulkandidat, als Unterlehrer nach Rauenberg ,
A . Wertheim.

3 . In den Ruhestand treten : Scheuble ,
Paul , Hauptlehrer in Eckbach, A . Freiburg , S chm i ch,
Georg. Hauptlehrer in Lauda , Staig er , Joseph,
Hauptlehrer in Steißlingen .

4 . Aus dem Schuldienst ausgetreten :
Bender , Marta , UMerlehrerin in Mannheim ,
Diebold , Fanny , Unterlehrerin in Ettlingen,
Schreiner , Marie , Unterlehrerin in Ottenheim.

Gerichtssaal.
Tagesordnung der Skojkanuuer I. Montag , de«

3 . April 1911, vormittags 9 Uhr . 1 . Wolf , Max,
Kaufmann aus Rülzheim wegen Betrugs i . R. 2.
Kindl er , Friedrich Wilhelm, Fabrikarbeiter aus
Karlsruhe , wegen Verbrechens nach H 178 Zifs . 3
St .G .B . 3 . Eisen , Anton, gen . Schmalz, Oberpost¬
schaffner aus Karlsruhe wegen Berg , gegen 350 ,
246 , 354 Str .G .B . 4. Vidal , Martin , Wirt aus
Pallya (Spanien ), wegen Berg , gegen das Weingesetz .
5. Mannherz , Daniel Johann , Fuhrunternehmer
aus Münzesheim, wegen Übertretung nach Z 386
Zifs. 10 Str .G .B.

Tagesordnung der Strafkammer II. Dienstag , den
4. April 1911 , vormittags 9 Uhr . 1 . Silberstein ,
Leo , Kaufmann aus Berlin , wegen Betrugs . 2 . Ad¬
ler , Leopold, Kaufmann aus Pforzheim , wegen
Unterschlagung. 3 . Herdeg , Johannes , Gärtner
aus Schwabisch -Gmünd , wegen Diebstahls i. R. und
Unterschlagung. 4 . Roller , Wilhelm, Bijouterierr -
Ehefrau, Sofie geb. Bickel, aus Dürrn , wegen «rschw.
Urkundenfälschung und Betrugs . 5. Part , Kcmrad ,
Hausbursche aus Landshut , wegen erschw. Diebstahls.
6 . Gutekunst , Johannes , Bierabfüller aus Göt-
telfingen, wegen Diebstahls i. R . 7 . Kuh n, Lorenz,
Metzgermeister aus Oetigheim. wegen Vergehens ge¬
gen das Nahrungsmittelgesetz. 8 . Drollinger ,
August, Zimmermann aus Jspringen , wegen Belei¬
digung und Bedrichung.

X Karlsruhe . 29 . März . Sitzung der Straf¬
kammer 2. Vorsitzender : Landgerichtsdirektor Os er .
Vertreter der Großh . Staatsanwaltschaft : Staats¬
anwalt Dr . Hafner .

Der schon mehrfach wegen Diebstahls bestrafte
Goldarbeiter August Eduard Waneck aus Lemgen -
bilau entwendete aus den Geschäftsräumen seiner
früheren Arbeitgeberin, der Firma M . und K . Bauer
in Pforzheim , in der Zeit von November 1910 bis
Februar ds . Js . Goldabfälle im Werte von min¬
destens 9 80 L . Der Angeklagte wurde zu
6 Monaten Gefängnis , abzüglich 1 Monats Unter¬
suchungshaft, verurteilt .

Angeklagt wegen Unterschlagung war der Kauf¬
mann Karl Hermann Demuth aus Pforzheim .
Er hatte am 28. Oktober v . Js . in Pforzheim zur
Ablieferung an seinen Bater von dem Edelstein¬
händler E. I . Adler Brillanten im Werte von 6500
und von dem Edelsteinhändler Steudl« Brillanten im
Werte von 1810 -4t erhalten . Die Steine führt« «r
aber nickst ihrer Bestimmung zu , er behielt sie viel¬
mehr für sich und ging mit diesem wertvollen Vor¬
rat an Steinen auf und davon. Seine Reise führte
ihn nach Amerika und später nach Paris , wo er ver¬
haftet wurde . Das Gericht bestraft« den Angeklagten
mit 10 Monaten Gefängnis unter Anrechnung von
I Monat Untersuchungshaft.

X Karlsruhe , 29 . März . Sitzung der Straf¬
kammer 3. Vorsitzender : Sandgerichtsdirektor Dr.
Obkircher . Vertreter der Großh . Staatsanwalt¬
schaft : Gerichtsassessor Stockert .

Al» blinder Passagier reiste in der Nacht vom
31 . Januar zum 1 . Februar der Taglöhner Wilhelm
Friedrich Scheuble aus Karlsruhe mit dem um
II Uhr 5 Min . in Offenburg abgehenden Zuge von
dort nach Karlsruhe . Er hatte sich in Offenburg
eine Bahnsteigkarte gelöst , war damit auf den Perron
gelangt und dort in einen Wagen dritter Klasse des
zur Abfahrt bereit stehenden Unterländer Personen¬
zuges eingestiegen . Scheuble wollte nach Karlsruhe
fahren und hatte gehofft , daß vor seiner Ankunft hier
eine Billettkontrolle nicht stattfinden werde. Cr sah
sich in dieser Annahme jedoch getäuscht , denn auf der
Strecke fand eine Fahrkartenrevision statt, wodurch
es an den Tag kam , daß Scheuble kein Billett be¬
sah . Nach der Ankunft in Karlsruhe wurde er vor-
gesührt. Aus seiner Vernehmung ergab sich sofort,
daß Scheuble den Zug ohne Fahrkarte benützt hatte,
und zwar in der Absicht, ohne Bezahlung des ordent¬
lichen Fahrpreises nach Karlsruhe zu gelangen. Die
Bahnbehörde erstattete daraufhin gegen Scheuble
Anzeige, der sich heute wegen Betrugs in wieder-
holtem Rückfall zu verantworten hatte. Das Straf¬
register des 23 Jahr » alten Angeklagten wies eine
große Zahl vcm Vorstrafen aus . Das Gericht ver¬
urteilte Scheuble zu 4 Monaten Gefängnis , abzüglich
4 Wochen Untersuchungshaft.

Als zweiter Fall kam die Anklage gegen die in den
Jahren 1908 und 1809 hier wohnhafte Karoline
Jda Klara Jakobi geb . Gründer , geschieden, aus
Lautenbach wegen Urkundenfälschung , Betrugs und
Unterschlagung zur Verhandlung . Die Angeschul¬
digte wcchnt gegenwärtig in Hannover und war des¬
halb vom Erscheinen zum heutigen Termin entbunden
worden . Der Gerichtshof gelangte auf Grund des
Verhandlungsergebnisser zu einem freisprechenden
Erkenntnis .

Wegen Bezahlens der Zeche geriet der Maurer
Julius Rau aus Langensteinbach am letzten Stefans¬
tage, am 28. Dezember v . Js „ in der Wirtschaft
zum „Anker"' in Langensteinbach mit einer Frau
Kiefer, die in der genannten Wirtschaft als Aushilfs¬
kellnerin servierte, in Streit , bei dem er die Frau
am Halse packte, schüttelte und dann zu Boden warf ,
wodurch diese verschiedene Verletzungen erlitt . Dieser
Vorfall beschäftigte im Januar das Schöffengericht
Durlach. Bon chm wurde Rau wegen Körperver¬
letzung mit 3 Wochen Gefängnis bestraft. Er legte
gegen dieses Urteil Berufung ein mit der Behauptung ,
daß er Frau Kiefer nicht zu Boden geworfen habe,
sondern daß er beim Aufstehen von seinem
Platze an seinem Stuhle hängen geblieben und da¬
durch umgesallen sei , wobei er die Frau Kiefer im
Stürzen mitumgerissen habe. Zum Beweis« für seine
Behauptung ließ der Angeklagte zur heutigen Be¬
rufungsverhandlung mehrere Zeugen laden. Deren
Aussagen standen in derartigem Widerspruch mit¬
einander , daß der Gerichtshof die Verhandlung aus¬
setzte , um weitere Erhebungen und auch di« Ladung
weiterer Zeugen anzuordnen.

Es lag eine gewisse Tragikomik über den Fall ge¬
breitet , der den Kaufmann Albert Bumiller aus
Wörth a . Rh . und dort wohnhaft unter der Anklage
wegen Amtsanmaßung vor die Strafkammer führte.
In der Gemeinde Wörth bestehen mehrere Gesang¬
vereine, die miteinander nicht in bestem Einvernehmen
stehen . Einer dieser Gesangvereine heißt „Lyra "
und sein Vorstand ist der heutige Angeklagte Bu -
miller . Im Laus« des letzten Spätjahrs gelangten

an den Verein „Lyra " zwei anonyme Briese beleidi¬
genden Inhalts . Der zweite Brief enthielt außerdem
Drohungen gegen den Dirigenten des Vereins , dem
in Aussicht gqtellt wurde, daß man chn, wenn er
einmal nachts die Rheinbrücke bei Maxau passiere ,
in den Rhein werfe. Der Verdacht, der Schreiber der
anonymen Schriftstücke zu sein , richtete sich gegen den
Brückenarbeiter Schmuck aus Wörth a . Rh ., der
einem in der Wörther Konkurrenzgesangvereine der
„Lyra " als Mitglied angehörte. Bumiller setzte nun
seinen ganzen Ehrgeiz darein , die Täterschaft des
Schmuck zu ermitteln . Er erstattete zunächst An¬
zeige bei der Gendarmerie in Kandel uttd veranlaßt «
diese hei den Borgesetzten des Schmuck in Maxi¬
miliansau Schriftproben des Verdächtigen zu erheben.
Dieses Material genügte Bumiller aber nicht zur
NebeFührung des Schmuck. Er hatte erfahren , daß
dieser ein Liebesverhältnis mit einem in Knielingen
wohnenden Mädchen unterhielt , die jetzt die Frau
des Schmuck ist. Er nahm an , daß zwischen dem
Liebespaare ein Schriftwechsel stattgefund-en habe,
und er faßt« den Plan , sich in den Besitz der vom der
Hand des Schmuck herrührenden Briefe und Post¬
karten an dessen Braut zu setzen. Am Abend des
12. Dezember fuhr Bumiller mit dem Auge nach
Knielingen. Dort suchte er zunächst den Polizei -
diener Ruf auf und teilte diesem mit , daß er in einer
wichtigen Briefangelegenheit , bei der es sich unter
Umständen um ein Menschenleben handle, Nach¬
forschungen bei der Familie der Braut des S . halten
müsse . Er habe in dieser Angelegenhett schon in
Grümsinkel Erhebungen gemacht und er handle im
Aufträge des Amtsanwalts in Kandel. Dadurch be¬
wog er den Ruf, der den Angeklagten für einen
Postbeamten hielt, mit ihm in das Haus der Familie
Bechthold zu geben. Sie kamen dort etwa um
10 Uhr an, als dee Leute gerade schlafen gehen
wollten. Der Polizeidiener Ruf sagte, hier ist ein
Herr, ich glaub« ein Postbeamter , der Briefe haben
will. Bumiller erklärte darauf : Ich komme im Auf¬
träge des Amtsanwalts in Kandel, ich bin Post¬
beamter und habe Erhebungen nach Briefen zu
machen , die von Schmuck geschrieben worden sind.
Als ihm die Braut des S . darauf sagte , sie habe
nichts , drohte ihr der Angeklagte, daß, wenn sie die
Sachen nicht herausgebe, er eine Haussuchung vor¬
nehmen lassen werde. Frau B ., die Mutter , und ihre bei¬
den Töchterwurden dadurch derart eingeschüchtert , daß
sie das einzige Schriftstück , das sie von Schmuck zur Zeit
besaßen, eine Postkarte, dem „Untersuchung führen¬
den Postbeamten " aushändigten . Bumiller legte die
Karte in seine Brieftasche und empfahl sich dann.
Al» Schmuck von dem Vorfälle Kenntnis erhielt, er¬
stattete er Anzeige gegen Bumiller . Dieser wurde
heute wegen Vergehens nach ß 132 RSt .G .B . zu
100 -K Geldstrafe verurteilt .

X Karlsruhe . 30 . März . Sitzung der Strafkam¬
mer IV. Vorsitzender: Landaerichtsdirektor von
Wold eck. Vertreter der Grotzherzoglichen Staats¬
anwaltschaft: Staatsanwalt Dr . Huber .

Mit der unter Ausschluß der Öffentlichkeit durch¬
geführten Verhandlung der Anklage gegen den 55
Jahre alten Stratzenwart Barnabas Wick aus
Michelbach und dessen Ehefrau , die 47 Jahre alte
Josefinr Wick , geb . Lemmermeier aus Gernsbach,
beide in Gernsbach wohnhaft, wegen Kuppelei, wurde
die heutige Sitzung ausgenommen. Den Angeklagten
war zur Last gelegt, sich gegen den § 181 R .St .G .B.
dadurch vergangen zu haben, daß sie in ihrer Woh¬
nung zu Gernsbach einen unzüchtigen Verkehr zwi¬
schen ihrer 20 Jahr « alten Tochter und deren Lieb-
hak« r und jetzigen Bräutigam während der Monare
Januar und Februar duldeten. Das Gericht billigte
den Angeklagten auf Grund der Beweisaufnahme
mildernd« Umstände und verurteilte sie zu je 4 Wo¬
chen Gefängnis .

Zwei Diebstähle hatte der zuletzt in der Zigaretten¬
fabrik von Baischari in Baden beschäftigte Ziga¬
rettenarbeiter Kamill Arthur August Killian aus
Baden in den Geschäftsräumen der genannten Fabrik
verübt . Er entwendete im Oktober v . Js . dem
Zigarettenarbeiter Hug eine Weste im Werte von
2 -4t und am 13 . Februar 450 Gramm Zigaretten¬
tabak im Werte von 5 „tt . Der Angeklagte , der
wegen Diebstahls schon mehrfach besttast ist, war nur
zum Teil geständig: die unrechtmäßige Aneignung
der Weste stellte er in Abrede. Nach dem Beweis¬
ergebnisse erachtete der Gerichtshof Killian jedoch im
ganzen Umfange der erhobenen Anklage für über¬
führt und bestrafte ihn mit 6 Monaten Gefängnis ,
abzüglich 1 Monats Untersuchungshaft.

Die Berusurmssachen gegen den Wagner Emil
Späth aus Muggensturm und den Mafchinen-
arbeiter Berthold Späth von da wegen Beleidigung
gelangte nicht zur Verhandlung , da die sowohl von
der Statsanwaltschast , wie von den Angeklagten ein¬
gelegten Berufungen zurückgenommenworden waren .

Der dieser Tage zu Ende gegangenen Streikbe¬
wegung der Metall - und Holzarbeiter der Rastatter
Waggonfabrik, hatte sich der Blechner Heinrich Herr¬
mann aus Niederbühl nicht angeschlossen. Er arbei¬
tete schon in der Fabrik , ehe es zum Ausstande kam
und blieb auch nach Ausbruch des Streiks in der
Waggonfabrik tätig . Einer Organisation war Herr¬
mann nicht beigetreten. Als er am 7. Dezember
nachmittags seine Geschäftsstelle verließ und durch die
Jndustriestraße nach Hause gehen wollte, begegnete
er dort mehreren Streikposten, unter denen sich der
Schlosser Heinrich Bäuerle aus Niederbühl be¬
fand . Als Bäuerle den Herrmann erblickte, rief er
diesem zu: „Du Schuft, etwas schuftigeres wie Du,
gibt es nicht !" Dieser Vorfall führte zur Erhebung
einer Anklage gegen Bäuerle wegen Beleidigung.
Die Sache gelangte am 3 . Februar vor dem Schöffen¬
gericht Rastatt zur Verhandlung, die mit der Verur¬
teilung des Angeklagten zu 1 Woche Gefängnis
endete . Gegen das schöffengerichtliche Urteil legte
Bäuerle Berufung ein . Der Gerichtshof wie» diese
kostenfällig zurück.

Im folgenden Fall « handelte es sich um eine Be¬
rufung, die mit dem Streik in der Raftatter Waggon¬
fabrik im Zusammenhang stand. In der Nähe der
Waggonfabrik betreibt die Ehefrau des Mälzers
Franz Taver Rudolf aus Rastatt ein Flaschenbier-
geschäkt. Die Hauptabnehmer des Geschäftes sind
vornehmlich Arbeiter der Waggonfabrik. Durch den
Streik war der Bierverkauf bedeutend zurückgegan¬
gen , was Rudolf sehr ärgerte . Er schrieb den Ausfall
seiner Einnahmen , dem Verhalten der Arbeitswilligen
zu . die nach seiner Auffassung die Schuld daran tru¬
gen , daß der Streik nicht beendet werden konnte .
Als am 17 . Dezember vier in Niederbühl wohnende
Arbeitswillige an seinem Hause vorbeigingen, machte
er seinem Herzen Lust, indem er ihnen durchs Fenster
zurief : »Pfui , Ihr Dreckspatzen !" Für dies« Aeußerung
erhielt Rudolf am 3 . Februar vom Schöffengericht
Rastatt wegen Beleidigung 5 Tage Gesängnis . Er
rief gegen diese Erkenntnis die Entscheidung der
Strafkammer an , die seine Berufung als unbegründet
verwarf .

Die Berufung des Taglöhners Heinrich Moritz
aus Durmersheim wurde wegen Nichterscheinens des
Angeklagten zum heutigen Termine , ebenfalls ver¬
worfen.

Karlsruher kunstleben.
Großh. HosyeaLr.

Spielpkan des Großh . Hofthealer».
o) In Karlsruhe .

Samstag , 1 . April . 26 . Vorst, auß . Ad. Cr,
mäßigte Preise . „Der Kaufmann von Venedig"

, Schau¬
spiel in 5 A . von Shakespeare. 548 — nach 1411.

Sonntag , 2 . ApPl , nachm . 542 Uhr. 27. Borst,
auß . Ab. Zu Einheitspreisen für den Verein Volks¬
bildung : „Die Dienstboten"

, Lustspiel in 1 Akt von
Roderich Benedix. „Der Vetter"

, Lustspiel in 3 Akten
von Roderich Benedix. 542 bis gegen 4.

Sonntag , 2 . April , abends 547 Uhr. 0 . 8h
„Der Rosenkaoalier"

, Komödie für Musik in 3 Akten
von Hugo von Hofmannsthal , Musik von Richard
Strauß . 547—10 .

Montag , 3 . April , I . 51 . Zum erstenmal :
„Glaube und Heimat"

, Tragödie eines Volkes in 3 L
von Karl Schönherr . 548—5410.

Dienstag , 4. Apr. L . 51 . „DasGlöckchen des Ere¬
miten"

, komische Oper in 3 Akten von Aims Maillart
7—-/. 10.

Donnerstag , 6. April. 6 . 52 . „Emilia Ge-
lotti", Trauerspiel in 5 Akten von Lessing . 7—5418.

Freitag , 7. April . I . 52. „Der Rosenkaoalier̂
Komödie für Musik in 3 Akten von Hugo von Hos-
mannsthal , Musik von Richard Strauß . 7—5411.

Samstag , 8. April . S . 52 . „Die Wildente",Schauspiel in 4 Akten von Henrik Ibsen . 7—5411 .
Sonntag , 9 . April. 28 . Vorst, auß . Ab . Ein¬

maliges Gastspiel von Cäcilie Rüsche-Endorf : „Tri¬
stan und Isolde" in 3 Akten von Richard Wagner.
Isolde : Cäcilie Rüsche -Endorf . 6 bis nach 5( 11 .
Vorverkauf für die Abonnenten am Montag , deii
3 . April , vormittags S—5411 Uhr, Reihenfolge S.,0 -, .4 . : allgemeiner Vorverkauf von Dienstag, den
4 . April , vormittags 9 Uhr an .

Montag , 10 . April . 6 . 53 . „Glaube und Hei¬
mat "

, Tragödie eines Volkes in 3 Akten von Katt
Schönherr . 548 bis nach 5410.

Eintrittspre is «
am 2., 7. und 9. April, Balkon 1 . Abt. 8 Sperr ?

1 . Abt. 6 -4t ;
am 3 ., 4 ., 10. April , Balkon 1 . Abt. 6 -4t , Sperrsitz

1 . Abt . 4 -K 50 ^ :
am 6., 8. April Balkon 1 . Abteilung 5 -tz» Sperrsitz

1 . Abt. 4 ^ t .
"

b) In Baden -Baden.
Mittwoch , 5. April . 26 . Ab . -Vorst. „Der

Widerspenstigen Zähmung "
, komische Oper in 4 A.von Götz . 547 bis gegen 5410.

Sonntag , 9 . April . 4. Vorst, auß . Abon. Zum
erstenmal : „Glaube und Heimat", Tragödie eines
Volkes in 3 Akten von Karl Schönherr . 7 bis nach g.

Großh . Hosthealer za Karlsruhe.
Samstag , den 1. April 1911 .

26 . Vorstellung außer Abonnement.
LM " Ermäßigte Preise . "WS

Drr Kaufmann von Venedig.
Schauspiel in fünf Mm von Shakespeare ,

übersetzt von A. W. Schlegel .
Regie : Der Intendant .

Personen :
Der Doge von Venedig . Josef Mark.
Prinz vonMaroKolFriderP - ,Felix Baumbach .Prmz von Arragon/ ^ croer ^ orzm ^ ltt Gemmecke.Antonio , der Kaufmannvon Venedig Fritz Herz.
Bassanw > Henry Pleß.RL , »---d- ' RZ KL?"---
Graziano t (Hugo Höcker .
Loreuzo, Liebhaber der Jessica . . . Karl Köstlm .
Shylock, . em Jude . . . - . . . . . Wilh. Wassermann .Tubal , em Jude , sem Freund . . . Walter Korth .
Lanzelot Gobbo , Shylocks Diener . Felix Krones.Der alte Gobbo , Lanzelots Vater . Wolf Hallögo .Salerio , eine Bote von Venedig . . Hermann Benedict.
Porzia, eine reiche Erbin . Melanie Ermarch.
Nerissa , ihre Begleiterin . . . . . Alwine Müller.
Jessica , Shylocks Tochter . . . . Hedwig Holm.
Stephano 1 mg- ias Diener . / Adolf Bodenmüller .
Balthasar / ^

ener - - iFrch Kampers.
Leonardo , Bassainos Dimer . . . Ludwig Schneider .
Gefährtinnen der Porzia .
Senatoren von Venedig , Beainte des Gerichtshofes , Ge-1k
folge der Prinzen von Arragon und Marokko , Freundinnen !
und Pagen der Porzia, Masken, Gondoliere , Beamte und

'
anderes Gefolge , Volk rc.

Die Szene ist teils zu Venedig , teils zu Belmont,
Porzias Landsitz.

Längere Pausen nach dem ersten und dritten Akte .
Anfang: 548 Uhr . Ende : gegen ' /eil Uhr.

Kasse -Eröffnung: 7 Uhr .
Ter stete Eintritt ist für heute aufgehoben.

Preise der Plätze : Balkon: I . Abteilung 3.50 ,
Sperrsitz : I . Abteilung 2.— usw.

VlElscher Kuustvereiu.
Durch ein besonderes Entgegenkommen !

Vorstandes des Badischen Kunstvereins ist
Ausstellung der Gewinne für die Kunstlotte
zugunsten eines Saalbaues am Künstlerhaus
zum 19. April verlängert worden.

Für Aufbewahrung von imverlangten Zusendungen
überniinmt die Redaktion keine Gewähr.

Verantwortlich für den redaktionellen Teil
C. V Redemann; für den Inseratenteil Pan
Kußmann. Druck und Verlag : C F Müllersch
Hofbuchhandkung m . b . H ., sämtlich in Karlsruhl

KZiIek - »szziMilMll - SsIsgÄtvggskökjiek.
kutomstisoiie tz'srmvcssser-tznlsgen .

Hrrkml»kmll Klimmt 8 konl.
I»z»»« re . bmtüllnzri 'iime : lsiiscrlr . M . ISw : lIedcketr. L



Bersicheruugsstand 54 Tausend Policen .

Memme Reiitemstlilt z« Allttzart,

Gegründet 1833 . Reorganisiert 1855 .
WsUeiw, « Bersicherungsbediugnngen für Lcbeusverfiche -
rungeu . wie für Rentenversicherungen . Aeusterst lidei -sl «
Bestimmungen in bezug ans Unanfechtbarkeit und Unver ¬

fallbarkit der Policen .
M Anerkannt biliigk berechnete Prämien bei frühem Divibendcilbe,ug . M

AM- Progressiv fallende Prämie « für abgekürzte
Lebensversicherung «ach zwei Systemen :

1) möglichst billige Anfangspräme, 2) möglichst niedere Gesamtleistung .
Uoks , kün llSZnnsi » u . gsaonelt Kentsntsnike .
Außer den Prämienrrserven noch bedeutende, besondere Sicherheitsfonds .

Nähere Auskunft, Prospekte und Antragsformulare kostenfrei bei den
Vertretern:

Karlsruhe : Generalageutur f. d. Grostherzogtum Baden
Wilhelm Mutzgung , Seminarstraße S , Heinrich Haas , Kfm .,
Hauptagent, Haizingerstr . 13, Friedrich Schüler , Friseur, Schützen¬
straße 44, Lndwig Schenk » Hauptagent, Karlsruhe - Beiertheim ,
Caciliastr . 2 ; in Breiten : Karl Gerweck . Schlossermeister ; in
Gaggenau : Martin Fütterer , Werkmeister ; in Rastatt :
Valentin Müller , Kommis,ionär; in Wöschbach : Josef Ziegler ,
Maurerpolier; in Würmersheim : Moritz Möhrle , Kaufmann.

kolisglicli « Llviners

kllNllll« -

Steppclec ^ en
plumesux

Wissen
Unterbetten

I^ strstxen
I^ oste ete .

Umandeiten
zeäor Art .

Kompl . Lvtten

von
Llanrs

s-dsolut billig .
kiesormbsu » rar Kssuoübell
Lotten - n . Nobel - Abteilung

llvke Valilstrasse .
Versanll üsi . Latalog gratis.

Noäsru, slöAMt u.äauerlM
sind unsere neuen

PMlllin - Mel
kür

Damen, Herren uuä Linder
in jeäer preislsZe .

Kümmels ,
j^ srienstrssse 51 .

LMingen.
jlo!e!-iiezisursnr „Lum Mrsek".

Rübscbs , geräumige Restaurationslokals , Speise- null keiner Prmr -
»aal , vorrügliobe Lücke , roiuo ^Veinc sowie prima Lisre vom LaL.

lelspbon 148 . Lssitrsr : klt . Htüknvl ».

U^S»»- L
Lrossb. Hoiliefsrant.

Vküsi »mvls >e>en
llor Lonservenkabrik „llelvetia" in
Len/burg unä Oross -Ocran (laut

Sporiallisto ). 1117L-
S >snn »« Ise >vn

von iames Keiner L8on in London .

Eier ! Eier !
Tagtäglich frische Landeier sowie

Kisteneier, prima Ware , empfiehlt
zu den billigsten Tagespreisen frei
ins Haus
IM . Reichert, Eierqroßhandlung ,

Schützenstraße 60 .

Hier
eins hervorragend gut «

Iv ?tz. riLsrre
raneden will , vorlarUS

EWS

„Villa vlars"
fivsxlslodvn sing

12 ptz . - 2ixstts
msins

„I.sr Intimsr".
Ksrl Nüliüet,
It » isen » 1n » üs 133 ,

bei LsrrvnstraLv -Lcke .

« SS

kux «lin -Ii ' OL!ken-fliije >
'

mit Vsilcbengerncb ,
vorrügliok rum LnNwNen der
Lopkbaar «, wacbt 6a« Laar leiobt
und benimmt ibm zollen vor-
kommenllon unangeaokm . Lsrucd ,

kreis einer Dose Wc . l .25.
Vorrätig bei

l . UIS6 Wolf Wtv . ,
parfümsris .

Xisdorlago sämtlicher Larkümerisn
null Poilsttessiken von

k . Vyllt L Lohn
4 Ksrl - k> is6ricks1rgs8s 4 ,

Lvlrv Kirkel .

owpüsblt siob im kerben null
kernigen aller in llivsos Lach oin-
scb lagenll en Lege n stand ounter Kn-
siokernug tsäsUossr null billigster

LeLienung.

lkelspdon 1853 .

Filialen :

linswigsplets 40 lleisorstr . 48
Leiser - Alles 33 lldstustr . 23
Lugnsisstr . 13 Nertsustr . 45

lleorg -krivarlodstr . 22.
Vui -Iuvk » llsuxtstr . 8.

Liiglieä ÜV8 k -td «M - Spar¬
vereins .

N
.
MMer

.

MeMWe m .
Awisoben ^Valä - und Herrevstrasse .

ÜlerililliM kür Venen- AMI
dkice

Ilekken- IirWMn
MliDn -ileiiiiM»)

m elsAanter Au8k>1tuunK M bi11i§8tsu DreisHu.

col055eW - Mielö
WIMlllle 1818 releovoii IM.

I^ UI - acbl

vom I . April bis inlcl . 8 . April 191t .

MIM Mlkl NM
sicrobstic baciies.

IÜ8
Lillarclkünstler.

I^be fOllir VUKttE8
emerican comecl^ Instrumentalist.

5MkM « U.
Xunstmal -Astt.

cuk 6ÜMM
Soubrette .

Original- blumorist.

m M6k !k !.v !
Äquilibristen .

V8K WkM »V8kük«
sensstionelle Lilcierserien.

rke s ot -ir/zcs
lcvmiscke Akrobaten .

r . äpr!> ,s» Ml vorllellungennachmittags 4 Lhr
unll abenas 8 Lkr.

Hur in öieser psekung
»nit Schuir - kllsrks
Keminksgsr können
Lie ll ->s eckte wegen

seiner hübschen
kezeklellk - ösiiggs

so beliebte
Dr . Ksntner ' s

Veileben-Leiksnpulver

Lolcherls
erhalten.

Alleiniger ksbrlksnti
L » I7l
1» osi »r»ts »M» »»»

B'
üij

KezdiM - krökkliuiig .
Lntenn Lsntigsn erlaube ich mir ergebenst an-

rareiaen, llaü ich in äer >> u1IilL » 1nss » e 22 (im Lause
llss Lerrn L . Noratd ) äio

klstrgsrsi
übernommen h»hs.

Ls wirll stets mein eitrigstes Bestreben sein , weine
werten Lunllsn mit nur prima LIeisek - unll Vsurstwarsn
rn beäieoen .

Lm geneigten Anspruch bittet

Hochachtungsvoll

Olmslisn Veite, kletrgeiMklek.

sind M babsn in der L. f . lüüllsrsollen
ifofbuetiilSNÄung m. b. ü » L.itwrstr . I
2. 8tc>ok , 80wi6 in dsr Älxpsdition des
Kru-lsniksi - ? agdiaftes .

WWeMMI
leMWMW

aller /lrt .
Ksns vins « >»

larlnik l. 8. SlelriiArtr . K.
Lvbernahms aller sonst -
vorkommonllsvmascdinev -
sedrittllehsn Arbeiten. —
Lieferung naed auswärts.
Nüster will kwisangsdots

2n Diensten . 9766-
Vsrsobwiegsnbeit sicher.
Di« kreise siuä bllligst .
Anfertigung schnellstens .
Ausführung psinllch ge¬
wissenhaft anll sauber.

6kö88ts / Vu8WSllI

SM PIstrs

SNgVts

Will!

Erprobte tzuslllälsn .

Ksisei ^stns « »« ISS »



empfiehlt zum

MIMPk - «kl«
2 Stück S0 Hs

KttMe. W
2 Stück SS Hs

Flammersskisk
mit Gutschein
Stück IS Hs

KmrW
mit Gutschein
Stück 15 Hs

mit Gutschein
Stück IS H?

Ibkulscise
mit Gutschein
Stück 1« A

gelbe Glyzerin
Pfund SL Hs

Schmierseife
weifte , Pfund LS ^

I» Reisstärke
offm, Pfund SS H'

Crsm-IMt
r/2 Pfund-Karton SS ^

Wuschkr-stM
Paket 5

JeiftMlmr
Paket von 4 He an

FkttlMMMhl
Pfund 10 ^

Fustbsbenllllk
2 Pfund-Dose 1V0 Hs

Kodkmichsc
gelb oder weiß

r/s Pfund-Dose 40 H!
i/. „ » 70 ^

FußbibkM
offen, Pfund »0 Hi

Piibtächcr
nur gute Qualitäten

per Stück 18 , 2 « , SS,
so , SS und 4V A

Schrubber «ud
Kürstk«

z« sehr billigen Preisen.

Telephon 2826

Luiseustraße 34
Schützenstraße 13
Grenzstratze S
Uhlandftraße 31.

Mitglied des
Rabatt-Spar-Vereius.

/^ OSS3Nt
Vsllon L / ti-gocl

kk-3N2ÖSiSS ^ 6 ^ I- Ü ^ 3 ^ ? S - I^ 6U ^ 6it6N IN

I ^ SffCSN
- I ^ ÜtSN

^ NsinigS k^ js6si -Isgs <

Qusl I ^ lsgsl

Zp62is ! k3US moclsi -rrs? t-isi - l-sn - l^ üts . — 116 l^SiSSLSwSSSS 116.

kHnmali
§

e8 > ^ n
§

ebo1

^aekenkleiclern
Lcliivar ^en Baletots
Barbi^en Baletots
Lostüni -Böclren

V ^ascti - unä Wollblusen

Lpit^enblusen
Leiäenen Blusen

in neu einZetrokkenen

IZ.75 18 .- 25 .- Z6.- 45. — di8 150.—
IZ.5Ü 19.- 23 .- Z2.- 44 .- .. 85 -

4.90 6.50 9.75 14 .50 22 — 65 .-
1 .25 Z.50 6.90 12 .50 24.- „ 59.-

- .85 l .45 3.95 5.50 7.90 .. 26 -
2.95 5.50 7.90 10.75 15 .- .. 45.-
6.90 9.50 lZ.- 26.- 55.— „ 65 -

Llegante
IsiNea - Kleiner
poirel - Motel

IN reicker ^ uswakl .

^ IsL - kestelluoxeo
okns preisankscklsg .

^ enckerun ^en kostenlos unter
Garantie kür guten 8itr .

^ uk mein reickkaitiges Lager in
Killäer - Kookeklloo

macke desonäers aukmerksam.

ffrau kH8enkarclt
langjäkrige Direktrice 6er ffirma Larl Letiöpk .

Kai8er8lrake , ^ cke ^ 6ler8lraKe .

sVtitZIie6 6es k^abstt -Zpar-Vereins . I '
elepkon I^r. 3033 .

lülsi'isnslk 'sbs lk . Islepkon 435 .

8sin!tgg, stell l . April , liuckui. 4 lllir uns rbeilllz 8 ^ llkr.
8m>litsg, 2. April , nsulim. 8 lllir, 5 ^ lllir li. sbemk 8 ^ llkr,
Bllntsg , Sen 3. April , nsvllin . 4 lllir imil sbenllr 8 ^ lllir .

( llßui * ÜIVSV 3 l
^
sgv )

Vorfüdrm>§ 6sr Liuswatograxd. OriAwal -^ ukuadmou
äS8

voxllSMpkSL
um äio

Vsltmoistarsekskt
llllä 6is Lumme 1^2 Ltilliou Merk iu dar, aus^e-
koodtsu in liouo (Amerika) am 4 . Ouli 1910 vor

60000 2u86kaueru.

empüsdlt grosso ^ nsvakl
Ssison - Sleukeiien

krokkorrogl. ttofüsforant
Frieärick Zlos
s. WM L Sllbu

's l>M!I-?arIümerie
üaiserstrake 104, lkmatr .-KN.

versvbielleoen Slatnr- llölrero mit
— k'srospreobsr Rr . 213 ----- sollten 8ilder-4utlageo u . Staklgritkeo.

§ parier 8 iöclce

isck 1ibn 8i»i
ävr unbesiegte Reger

Vkeltokampiou

ssSssSU
lim leffli'n

6sn smsrikanisekeu
kixvsltekampion .

Xur Lamstass, Lormtsss uuä Nouta^.
RaedmittaAS -Vorstolluussou LrmLülssuuss.

Vorverkauf 1u äeu üdliedsu Vorvorkaufsstollou.
Ms ssiims sinä frei von brutaler kokoit unä ioeiiglivk
eine od/vlctive MeriergLde övs sinrigsrt . Ereignisses .

frsMM
>W - »LmtUeke Sorten ^ 8

- stets vorrätig in äsr
v. f . ltüllrrrcken AMmIiksilllllliiz in. b. 8 .

ÜII8M ^ »!
Ms , b« il>eikii

gvlsngl sbl . Npnül LIIN VonFüpinungi

Der Aunllrllillrlldl
(Ivdsnswaiire varsteilung) .

Slvepie vkass über 7200 Noisr gvisufen
am 24 . Narr I9II in kiverpool . Von
26 slsrlenlion pfsröen kamen nur einige

glatt über' rüv kaiin .

VoN8l6llUNg6N NUI » fÜI ' L ^ aoIl86NS .

r« i!l:ben

8re«tt1rLM

u. klsrlltplstr.

FrW nUktrH »

Pariser

Kopffslat
Kopf 14 Mg.

3 Kopf 40 M .

feinste

rchlliMMrkeii
! Stück 45 u . 50 Pfg.

feinste

TasrlW
Pfd- 18 Ms-

3 Pfd. 50 Ms-

feinste spanische

öllit-GruiMii
Stück A und ^ Pfg.

fuße blonde

Oraiigkn
Stück 4 und o Pfg.

empfehlen

v m. h

lllllvll-Wv
Valllkorostrassv 21 .

1 . Hgrippins .
2. Moritr angelt,
3. Unter Nossn.
4. Ulax bleibt lssig .
b. llinllsr »leben in Lotte»

klsntl.
6. /iugon <ls , lierrvns.
7 . Manalrlvsi .
8. tliigsl «Ivs 1'ivoli.
9 . lli- nä als lläubsr.

Einlage :
kein iler Arinpriilreil.

IM
"

Ualaerstrake 5
vurlacdsr Vor .

Programm vom l . Lpril dis
inkl . lllontag, 3. Lpril ISN .
3im SriUgor's Lampt m . äsu

lnälsnorn . Dins LowSäis
ans äem ^ ilä-^ sst .

korlanini , a. Vasserklisgsr .
Lportakt.

Lorltr ist sskr gsküklvoU.
Lomiseks Lrsne, gespielt
von klsrrn Vrincs .

krau VaUIsn . Lpisoäs ans
äsr tranrvsisokenRvvolution
(1793) .

Voutollni im Luto . Larlssks .
Die Intrigantin . Spanosnäss

Orsina von 6skanx.
Vas Ulasssu - kouckssvous.

Leilinsr kosso .
Dis kost , ikrs Hrsaeks,

Verbreitung nnä Lekäinp-
knng . Hin populUr-visssn-
sokaMioksr Leitrag rnr
allgemeine » ^ ntkILrnng
über äis angsobliekliok in
Ostasien vntenäs Lnngsn-
psst.

0p1isvds Ssrtvkisrstattung
kler jüngsten Vsltsrsig -
uisse.
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